
Vor 60 Jahren wurden Feinde zu Freunden. Deutschland und Frankreich 
haben bewiesen, dass Geschichte kein Schicksal ist und Gegenwart und 
Zukunft durch Engagement und Mut gemeinsam gestaltet werden. 
Seit 1963 fördern beide Regierungen mit dem Deutsch-Französischen 
Jugendwerk (DFJW) junge Menschen aus Deutschland und Frankreich, 
die ihre Zukunft in einem Europa der Demokratie, der Freiheit und des 
Friedens in die Hand nehmen. 

Zum 60. Jahrestag des Élysée-Vertrages stehen Deutschland und 
Frankreich vor neuen gemeinsamen Herausforderungen. Das besondere 
Jubiläum nehmen die deutsche und französische Regierung zum Anlass, 
um gemeinsam mit dem DFJW und Sponsoren und Partner:innen aus 
Wirtschaft, Kultur, Hochschulen und Zivilgesellschaft das Netzwerk 
„Generation Europa: Deutsch-Französische Nachwuchskräfte“ zu gründen.

Das Netzwerkprogramm soll kluge Köpfe, aufstrebende Persönlichkeiten 
und junge Engagierte in Beruf und/oder Ehrenamt bis 35 Jahre aus 
Deutschland und Frankreich zusammenbringen, die sich langfristig für die 
deutsch-französische Zusammenarbeit engagieren wollen. Diese Gruppe 
setzt sich aus zwanzig jungen, engagierten Persönlichkeiten aus vielfältigen 
Bereichen der Gesellschaft zusammen, wie etwa Wirtschaft, Politik, 
Zivilgesellschaft, Verwaltung, Kultur, Nachhaltigkeit, IT, Wissenschaft, 
Medien, Sport oder Landwirtschaft.

Die Zukunftsmacher:innen nehmen an drei Treffen im Laufe des Jahres 
teil, die abwechselnd in Deutschland und Frankreich stattfinden. Die 
Veranstaltungen werden ins Französische und ins Deutsche übersetzt. 
Die Treffen dienen dem Austausch zwischen den Teilnehmenden und 
ermöglichen ihnen zudem einen vertrauensvollen Dialog mit hochrangigen 
Expert:innen und etablierten Akteuren u. a. aus Wirtschaft, Politik, Kultur 
und Zivilgesellschaft. 

Das Programm bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten aus Deutschland und Frankreich auszutauschen und 
persönliche Kontakte zu knüpfen. Gemeinsam sollen Ideen entwickelt 
werden, wie Zukunftsthemen gestaltet werden können. Dabei können 
alle Teilnehmenden ihre verschiedenen Perspektiven und Erfahrungen 
einbringen. Sie stärken dabei ihre interkulturellen Kompetenzen und 
erweitern ihr Wissen über das Nachbarland. Sie werden Teil eines Alumni-
Netzwerks, das langfristig die deutsch-französischen Beziehungen 
unterstützt und die Idee der deutsch-französischen Freundschaft in die 
Zukunft weiterträgt. In diesem Rahmen entwickelt der Jahrgang 2023 
gemeinsam Ideen, die über das Programmjahr hinausgehen und den 
Austausch zwischen den zukünftigen Alumni nachhaltig vertiefen sollen.

Rund um den 22. Januar 2023, den Jahrestag des Élysée-Vertrages, wird 
der erste Jahrgang des Nachwuchsnetzwerks in Paris zusammenkommen.

VORAUSSETZUNGEN

▶ �Engagiert in Beruf und/oder
Ehrenamt

▶ �Interesse an der deutsch-
französischen Zusammenarbeit
und ihrer Zukunft

▶ �Bereitschaft zur Teilnahme an
einem Auftakttreffen im Januar
und zwei Seminaren in 2023
(jeweils 3 Tage), Eigeninitiative
sowie Engagement auch
außerhalb der Seminarzeiten

▶ �bis 35 Jahre alt, wohnhaft in
Deutschland oder in Frankreich

▶ �Französischkenntnisse nicht
erforderlich, aber von Vorteil

BEWERBUNG
▶  kurzes Video zur Motivation auf 

Deutsch oder Französisch (max. 3 
Min.), Lebenslauf, Empfehlung
(siehe Bewerbungsdokument)

▶  Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
an generationeuropa@dfjw.org

▶  Bewerbungsschluss:
27. Dezember 2022

▶  Zum Auswahlverfahren:
Ein Auswahlgremium
aus Wirtschaft, Kultur und 
Zivilgesellschaft wird die Gruppe 
paritätisch (Deutschland/
Frankreich), geschlechtergerecht 
und diversitätssensibel 
zusammensetzen.

▶  Die Kosten für die Teilnahme am 
Programm werden übernommen.

KONTAKT 

Deutsch-Französisches  
Jugendwerk 
Dr. Claire Demesmay 
generationeuropa@dfjw.org
Tel.: +49 30 288 757-0

Generation Europa
Deutsch-Französische 

Nachwuchskräfte

https://www.ofaj.org/media/dfjw-generationeuropa-empfehlung.pdf



